
S K KIRCHENMUSIK

„ES MÜSSEN NICHT MÄNNER MIT FLÜGELN SEIN…“
Nach den Sommerferien sortiert sich der Kin-
derchor der Schloßkirche wieder neu. Der erste 
Auftritt kommt bald: Am Sonntag, dem 27. Sep-
tember um 11 Uhr mit mal nachdenklichen, mal 
frechen Liedern beim Familiengottesdienst zum 
� ema „Engel“ in der Schloßkirche. Die Leitung 

hat Ulrich Fornoff , die Predigt hält Angelika Weißmann. Am 
Ausgang wird um eine Kollekte für den Kinderchor gebeten.
Der Kinderchor wiederholt sein „Engel-Programm“ am Diens-
tag, dem 29. September um 16 Uhr im Wohnpark Auetal – also 
genau am „Michaelistag“ (Tag des Erzengels Michael). Eine 
Woche später geht’s dann zur Belohnung ins Indoo-Spielwerk!

GOSPELMESSE „BODY AND SOUL“!
Das lang ersehnte große Herbstkonzert des Gospelchores naht! 
Und das gleich zweimal: am Sonntag, dem 27. September um 
15 Uhr und um 19 Uhr in der Schloßkirche. Im Mittelpunkt der 
beiden Konzerte steht jeweils die Gospelmesse „Body and Soul“ 
von Lorenz Maierhofer – Reisegepäck des Gospelchores bei der 
bevorstehenden Barcelona-Reise in den Herbstferien. Die groo-
vige und zugleich meditative Messe verbindet musikalische Stil-
mittel aus Gospel, Swing und Pop mit auf Psalmen basierenden 
Texten. Eine bewegende und mitreißende Musik - unbedingt 
anhören!
Neben dem Gospelchor der Schloßkirche wirken mit: Kurt 
Buschmann (Saxophon und Percussion), Björn Mummert (E-
Bass) und Michael Steff ens (E-Piano). Die Leitung hat Ulrich 
Fornoff .
Karten gibt es ab dem 12. September für 10 und 12 Euro (er-
mäßigt 8 und 10 Euro) im Vorverkauf bei der Buchhandlung 
Münnich und – soweit noch vorhanden – an der Abendkasse.

MUSIKALISCHER GOTTESDIENST: LAUDATE PUERI!
Auch in der Ferienzeit schweigt die Kirchenmusik 
nicht! So steht der Gottesdienst am Sonntag, 26. 
Juli, 9.30 Uhr ganz im Zeichen der Musik Mendels-
sohns. Zu hören sein werden Chor- und Orgelwerke 
des großen Komponisten. Irene Karsten, Barbara von 
Kries und Monika Robinson singen Werke für drei 

Frauenstimmen und Orgel von Felix Mendelssohn-Barthol-
dy und Gabriel Fauré. Begleitet werden sie auf der Orgel von 
Dörthe Landmesser.    

JOSEPH HAYDN: DIE SCHÖPFUNG

Der Höhepunkt des diesjährigen kirchenmusikalischen Jahres 
in St. Johannes ist zweifelsohne die Auff ührung der „Schöp-
fung“ von Joseph Haydn. Die Schöpfung ist ein Oratorium, in 
dem die Erzengel Raphael (Bass: Jörn Dopfer), Uriel (Tenor: 
Stephan Zelck) und Gabriel (Sopran: Martina Schänzle) die 
Schöpfungsgeschichte erzählen. Die Schöpfung ist aber auch  
ein Werk voller Handlung und Spannung. Die Aufgabe, den 
Stoff  der Schöpfungsgeschichte musikalisch nachzubilden, ist 
Haydn meisterhaft gelungen. Die erste öff entliche Auff ührung 
der Schöpfung 1799 wurde zu einem musikalischen Ereignis mit 
großen Nachwirkungen. Ihr Zuliebe wurden Chorvereine und 
Musikgesellschaften gegründet. Auch die Kantorei St. Johannes, 
unter der Leitung von Dörthe Landmesser, hat sich an dieses 
Werk gewagt. Zusammen mit dem Ahrensburger Kammeror-
chester wird die Schöpfung am Samstag, 12. September um 19 
Uhr in der St. Johanneskirche aufgeführt. Karten zu 15,- und 
12,- (Schüler, Arbeitslose, Freundeskreismitglieder) gibt es im 
Vorverkauf (Buchhandlung Münnich Nachf., West-Apotheke) 
und an der Abendkasse. Für Hartz-IV-Empfänger ist der Ein-
tritt frei. 

NEUE SÄNGERINNEN WILLKOMMEN!
Die Kantorei St. Johannes freut sich über neue Sängerinnen und 
Sänger aller Stimmlagen! Schauen Sie gerne einmal zu einer un-
serer Proben mittwochs 19.30-21.30 Uhr in den Gemeindesaal 
der St. Johanneskirche herein und singen Sie mit! Weitere Infor-
mationen erteilt Ihnen gerne Kantorin Dörthe Landmesser.
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Chorfreizeit der Kantorei
Vom 18. – 20. September verbringt die Kantorei der Schloßkirche 
ein Probenwochenende auf dem „Sunderhof“ in der Nordheide. 
Auf dem Programm: Intensive Proben an Mendelssohns „Elias“ 
für das Konzert am 8. November, gemeinsame Mahlzeiten, Spa-
ziergänge, Gespräche und „Feierabende“….. Ein ganz besonderes 
Chorgefühl!


